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geb.4.3.1896 Steinach/Saale 

Oskar Bocklet lernte bei Schreinermeister Alfred Al- 

bert in Steinach.Als Geselle wrbeitete er in Möbelschrei- 

nereien in Würgburg, Gersfeld/Hessen und in Schweinfurt. 

_1914_brach der 1.Weltkrieg aus,Bocklet wurde eingezogen, 

diente beim 22,Art,Regiment und kämpfte in Rumänien und 

/ Frankreich, 

_1919,im Januar,kam er wieder nach Hause, 

_1939_vbrach Hitler den 2,.Weltkrieg vom Zaun,Bocklet wurde 

wieder eingezogen und im Dezember 1940 entlassen.Er arbei- 

tete in Schreinereibetrieben von Schweinfurt,Dortmund und 

Hamburg.Hier wurde er 1943 beim Fliegerangriff aug die 

Hansastadt ausgebombt und kehrte in seine Heimat Steinach 

zurück. 

englische Kriegsgefangenschaft und wurde 1946 entlassen. 

_1947_meldete er sein Geschäft in Steinach an.Die Kegel- 

bahn von Gastwirt Ernst Schmitt war seine Werkstatt. 

Ortsausgang nach Schmalwasser,Der Betrieb war eine Bau- 

und Möbelschreinerei.,.Die Kundschaft kam aus dem Ort u nd 

seiner Umgebung. 

Für Rechtsanwalt Dr.Bergner lieferte Meister Bock- 

let einmal einen_Diplomaten-Schreibtisch und einen weite- 

ren Sechreibtisch nach einem Muster in der Hypotheken-und - 

Wechselbank in Bad Kissingen. 

1957 gab Oskar Bocklet seinen Betrieb aus Gesundheitsgrün- 
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den an seinen Neffen Robert Bocklet ab. 



Große Sorge bereitet dem Schreinermeister 1i.R.das Lehr- 

lingsproblem.Die Metallindustrie zieht den gesam%en Nach- 

wuchs an sich;für holzverarbeitende Berufe bleibt kaum 

etwas übrig. 

Oskar Bocklet liest interessiert seine Tageszeitung 

und ist über alle Ereignisse in der Welt bestens infor- 

miert.Zusätzlichen Lesestoff bietet in reichem Maße die 

Pfarrbücherei.,Freude hat er am Garten und seinen edlen 

Gewächsen.Beim Anblick des Unkrautes,das ja der 1liebe 

Gott auch wachsen 1äßt,ist er wenig erbaut. 

Ausgebildete_Lehtlinge: 

W1lly Mai Bad Bocklet 

Adolf Malmeister Bad Bocklet 

Robert Bocklet Steinach/Saale 

Mitgeteilt von Familie Bocklet, 

Niedergeschrieben am 2,.September 1970.


